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Positives an der Messe

In kurzer Zeit sehr viele Kontakte

Man lernt neue Menschen kennen

85% macht der Mensch, auch ob uns ein Beruf im
ersten Moment gefällt! 

Herausforderung der Messe

Keine Planung der Gespräche möglich

Wenig Zeit

Keine vertrauliche Atmosphäre, Lärm!

Ungewohnte Umgebung – neue Aufgabe
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Vorbereitung für deinen Messeauftritt

Positive Einstellung (ich bin o.k. – du bist o.k.)

Persönliche Ziele setzen

Briefings/Debriefings des Standleiters aktiv aufnehmen

Offene Feedbackkultur leben

Freu dich drauf! 

Vor der Kontaktaufnahme

Augenkontakt

Attraktiv sein, vorausschauen und auch mal 
lachen
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Die Kontaktaufnahme

Dem Messebesucher Zeit lassen; ihn unauffällig und
ruhig beobachten (Augenkontakt!!!)

Kopfnicken, entgegenkommen und Kontaktwillen 
signalisieren, Selbstsicherheit ausstrahlen

Schräg von vorne (30 °) und mit einem Abstand von
60 – 100 cm ansprechen

Begrüssung und Vorstellung je nach Besuchertyp 
und Situation mit Händedruck (nach Corona) 
persönlich

Begrüssung Alle! 

„Hallo, ich heisse Markus Buschor. Wir alle hier
möchten dich elektrisieren. Du erlebst hier bei uns die
Berufe des …

Montage-Elektriker/in 

Elektroinstallateur/in 

Gebäudeinformatiker/in 

Elektroplaner/in

Netzelektriker/in

Wie heisst du? 
Ich bin Gebäudeinformatiker. Welcher Beruf
interessiert dich? 
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Möglicher Abschluss

«Echt schön, dass du dich für unsere Berufe interessierst. 
Danke für deinen Besuch. Bewerbe dich unbedingt. Unter 
www.elektriker.ch findest du auch mögliche Lehrstellen.»

«Wenn du als Netzelektriker schnuppern gehst, finde ich 
das super. Du wirst vieles sehen und danach entscheiden 
können, ob es dein Beruf wird. Wir können hier direkt 
suchen, wo in deiner Nähe es eine Möglichkeit zum 
schnuppern geben kann (Standliste v. Firmen vor Ort).» 

«Danke, dass du so gut zugehört und auch Fragen gestellt 
hast. Ich finde das genial. Tschüss Sandra und viel 
Erfolg!»

Wortschatz für Alle

Unsere Lehrstellen findest du auf www.elektriker.ch

Wir freuen uns, wenn du unseren Beruf lernst

Motivierte junge Leute, wie du es bist, in 

unserem Beruf – dass ist uns sehr wichtig –
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Nachbearbeitung

Reflektieren

Selbstkritisch sein

Die persönlichen Ziele kontrollieren

Dem Kollegen Feedback geben

Feedback abholen

Sich belohnen! 

Körpersprache / Gesamteindruck einer Persönlichkeit

Körpersprache
55%

Stimme
38%

Inhalt
7%
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Körpersprache /nonverbal

Die äussere Erscheinung ist wichtig (gepflegt und 
frisch)

Gangart (aufrecht und motiviert, schon im Zug und auf 
dem Parkplatz)

Blickkontakt (immer und mit Allen)

Gestik (Hände nach vorne/offen, über der Gürtellinie, 
nicht in der Hosentasche, nicht hinter dem Rücken, nie 
verschränkt) 

Körpersprache /nonverbal

Haltung (aufrecht, Schultern zurück) 

Outfit (gepflegt, sauber, Alle gleich) 

Mimik (offenes und fröhliches Gesicht) 

Messestand top Ordnung (aufgeräumt und sauber) 
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Was schreckt definitiv ab

Der Wachtposten

Der Aufreisser

Der gelangweilte Ausdruck

Das plaudernde Grüppchen

Was schreckt definitiv ab

Von hinten ansprechen

Die Unordnung

Das ungepflegte Äussere

Essen, Trinken und Rauchen (auch keine Kaugummi)

Handy (SMS) am Stand
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